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Werkzeugmaschinen
jeder Ärt, Drehbänke etc., nur erstklassiges Fabrikat

7/e/era ah Lager oder promjoti

ab Pat>r7/c zu br'Hiffen Preisen

Würgler, Kleisér & Mann
Albisrieden-Zürich Tel.: Selnau 41.09

264/22

fcielsfrei£)eit erlaffen, worin fie um 35 er läng er un g ber
®inful)rbefdE)ränfungen nadifudjen.

2lr6eitêlofeu=gûtforge. ®er gentraloorftanb beS

ftf)Weigerifd)en BerbanbeS ber 3lrbeitSlofen=gürforgeämter
beftettte in feiner ©itjung in Sujern als Bertreter in bie

oom eibgertöffifcîjen 2lrbeitSamt eingefetjte Kommiffiotj
sur Prüfung ber grage ber ©nttaftung ber Betriebs*
tnljaber in ber 2lrbeitSlofenfürforge bie fperreh |). 9Jlicf)on

(8ürid)) unb ©. Kepler (Bafel), unb als ©rfatpnänner
bie Herren 8- Reiniger (Bern) unb ©. guoet (Neuenbürg).

Oerbandswesen.
®er fcfjroeijerifdie Beröanö für Ute görkruwg De§

fierafïfdjen geidjeaunterridjtS Iiielt in Saufanne feine
orbentlid)e galjreSoerfammlung ab. ®er Borfianb
würbe einfiimmig roieber gewählt bis an bie §urücE=

tretenben Herren grauenfelber unb Bergier (greiburg),
bie erfetjt mürben burcl/ bie Herren gind (güridj) unb
3llej. ißetitpierre, ®irettor ber ©ewerbefdjule in
Saufanne.

flusstellungswesen.
SBärmeauSfteÜuag ©ffea 1922. (9Hitget.) Born

17. guni bi§ 16. guli 1922 finbet in @ffen eine tjodp
Wertige gadjauSfteüung „$ie SBärrne" ftatt, welche fol=
Qenbe nier Abteilungen umfaßt:

1. Slttgemeine SBärmewirtfdjaft.
2. 2Bärmewirtfd)aft in einzelnen Setrieben.
3. 3öärmewirtfd)aft im £>auSl)att unb Kleingewerbe.
4. SetriebSüberroacf)ung unb SJleffwefen.
®ie äluSfteEung, weldje non ben früfjenben Ber=

bänben unb gnbuftrten ber beutfefjen 2Bärmewirtfd)aft
^tragen wirb, beabfidE)tigt, bie tedjnifdjen Neuerungen
unb bie BetriebSergebniffe auS aüen gnbuftriegweigen
®orjufüt)ren, um einen ©rfa^rungSauStaufd) jit förbern.
litte Qnbuftriejweige, bie an ber SBärmewirtfdjaft be=

fonberS beteiligt finb, werben mit ifjren wärmewirt=
jttlaftlidjen @inridt)tungen oertreten fein. ®le StuSftel*
Juug ift gut befd)iät unb wirb wichtige Neuheiten geigen.
®te ©efd)äftSfteHe ber 3luSfteEung befinbet fiel) in @ffen,
Norbertftrajfe 2.

ümcbkde»«.
f ©djmieömeifter ©ugen Kolb in ©üttingen (S£fjur=

9<*u) ftarb plö^lid) an èerjlâbmung am 1. guni im
Hilter oon 52 galten.

\

UNION AKTIENGESELLSCHAFT BIEL
| Erste schweizerische fabrik für elektrisch geschweisste Ketten

FABRIK IN METT
Ketten aller Art für industrielle Zwecke

Kalibrierte Kran-und Flaschenzugketten,
Kurzglledrige Lastketten für Giesseréien etc.

Spezlal Ketten für Elevatoren. Eisen bahn Bindketfen.
Noikupplungsketten, Schiffsketten.Gerüstketten. Pflugketten.

Gleitschutzketten für Automobile etc.
I Gxösste LetetungsQhigkeir • Ggene PrüfungsmaschineKeuen' fiOctoierTi'Oflkrofr.

AUFTRÄGE NEMMEN CNTOeO*.**)
VEREINIGTE DRAMTWERKE AAO.>.Oie«.

A--G.sO.ER;VON (MOOS'SCH EN EISEN WERKEj'ftUXE»W
H^MESSSC'#. PiLGERSTtG-RÖTI < ZÜRICH i

f ©djreinermeifter geröinanö BraDer=N8f in ©t.
©aßen ftarb am 1. guni im Sllter oon 56 Qaljren.

t glûfdwermeifter Nobert geüraeger » ©elig in
©t. ©aüen ftarb am 2. guni im Alter oon 64 gatjren.

f ©peaglermeifter 2löolf äüüüer » ©aegeffer in
®aoo§=ipiag ftarb am 6. guni natf) turjer Kranftieit
im 2ltter oon 46 galjren.

2lröeit§martt in güridj. gm 9Jîai betrug bie galjl
ber angemelbeten Slrbeüfudjenben 3071 (2797 Scanner
unb 274 grauen) ; an 1070 tonnte Befestigung oer=
mittelt werben (in 755 gälten bauernbe). Bet Not*
fianbSarbeiten ber ©tabt ftnb 254 Arbeiter befcfjäftigt.
— gm Baugewerbe unb ben bamit pfammentiängenben
Berufen, fowie im BefleibungSgewerbe ift ber Slrbeiter*
bebarf anbauernb befriebigenb, unb aud; im allgemeinen
fyat ftd) (mit luSna^me ber 9Jietaü= unb Süafcl)inen=
inbuftrie) bie Sage beS gewerbtidjen SlrbeitSmarîteS etwas
gebeffert. @benfo Ijat bie Nachfrage nad) lanbmirtfd)aft=
ticEien 3lrbeitSfräften zugenommen, gm gangen tommen
auf 100 offene ©teilen 249 Slrbeitfudjenbe, gegenüber
347 im Bormonat unb 274,2 im äftai 1921. ®ie 3at)l
ber StrbeitSlofen ift in gurid) in ben legten gwei SRo=

naten um 863 gurüdgegangen.
©c^wcijertf^e Unfaüoerfic^erungSanftalt inSujera.

gn feiner Sagung oom 31. Ntai 1922 fjat ber BerwaltungS=
rat ber ©d)weigerifd)en llnfaüoerfid)erung§anftalt ben
©efd^äftSberidtit unb bie Nedjnungen ber 2lnftalt für bas
ga^r 1921 genehmigt. ®ie Nennungen weifen folgenbe
galten auf :

Berfidferung ber Betriebsunfälle. @in
nahmen: Bortrag beS BetriebSüberfdiuffeS beS BorfaljreS
gr. 152,816, Bortrag ber Neferoe oon 1920 für fcljwebenbe
©cljäben gr. 6,500,000, Bortrag ber auf ©nbe 1920
ermittelten NentenbecfungStapitalien gr. 44,000,000, ißrä=
mien, abjüglid) ber ^3rämienoerlufte, gr. 37,316,672,
Nücterftattung oon BerfidferungSteiftungen burd) tjaft-
Pflichtige ©ritte gr. 41,280, Anteil am ©rtrag ber Kapitalien
gr. 4,474,642. ©umma: gr. 92,485,411. 3luSgabett:
BerfidjerungSleifiungen: So^nentfc^äbigungen 10,884,156
gr., fieilfoften gr. 6,973,253, Nenten= unb Kapitalab=
finbungen gr. 3,677,506, Neferoe für fd)webenbe @d)äben
gr. 4,500,000, NentenbedungStapitalien gr. 62,100,000,
Anteil an ben BerwaltungStoften unb allgemeinen Betriebs^
untoften gr. 2,541,322; ©inlage in: ifMmienreferoe gr.
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delssreiheit erlassen, worin sie um Verlängerung der

Einfuhrbeschränkungen nachsuchen.

Arbeitslose«-Fürsorge. Der Zentralvorstand des

schweizerischen Verbandes der Arbeitslosen-Fürsorgeämter
bestellte in seiner Sitzung in Luzern als Vertreter in die

vom eidgenössischen Arbeitsamt eingesetzte Kommission
zur Prüfung der Frage der Entlastung der Betriebs-
inhaber in der Arbeitslosenfürsorge die Herren H. Michon
(Zürich) und D. Keßler (Basel), und als Ersatzmänner
die Herren F. Heiniger (Bern) und G. Juvet (Neuenburg).

oerbaMmtt«.
Der schweizerische Verband für die Förderung des

beruflichen Zeichenunterrichts hielt in Lausanne seine

ordentliche Jahresversammlung ab. Der Vorstand
wurde einstimmig wieder gewählt bis an die zurück-
tretenden Herren Frauenfelder und Bergier (Freiburg),
die ersetzt wurden durch die Herren Zinck (Zürich) und
Alex. Petitpierre, Direktor der Gewerbeschule in
Lausanne.

lluîîtellungîmîîii.
Wärmeausstellung Essen 1922. (Mitget.) Vom

17. Juni bis 16. Juli 1922 findet in Essen eine hoch-

wertige Fachausstellung „Die Wärme" statt, welche fol-
gende vier Abteilungen umfaßt:

1. Allgemeine Wärmewirtschaft.
2. Wärmewirtschaft in einzelnen Betrieben.
3. Wärmewirtschaft im Haushalt und Kleingewerbe.
4. Betriebsüberwachung und Meßwesen.
Die Ausstellung, welche von den srühenden Ver-

bänden und Industrien der deutschen Wärmewirtschaft
getragen wird, beabsichtigt, die technischen Neuerungen
Und die Betriebsergebnisse aus allen Industriezweigen
vorzuführen, um einen Erfahrungsaustausch zu fördern.
Alle Industriezweige, die an der Wärmewirtschaft be-
sonders beteiligt sind, werden mit ihren wärmewirt-
schaftlichen Einrichtungen vertreten sein. Die Ausfiel-
(UNg ist gut beschickt und wird wichtige Neuheiten zeigen.
Die Geschäftsstelle der Ausstellung befindet sich in Essen,
Norbertstraße 2.

vencdleOe»«.
î Schmiedmeister Euge« Kolv in Güttingen (Thur-

gau) starb plötzlich an Herzlähmung am 1. Juni im
Alter von 52 Jahren.

àste sckweiieriscde tedrik Mr slàtnscti gsscNveisste tietten
>ri mui'i'

Ketten sllsr^tt kür inctustneüs
XsUdrisrts Xrsri-uricj Nsse^srnugkertsn.

Kuligüeclrige l.sstkstter> Mr (Nssssrsier, s»e.

ZpeÄsl ketten Mr eievstorerv ^isendsttn öinNksNen.
NotkupolungskettemZcwNskstteri.üerostkettierr pkugkettsn.

Qiettschokkettsn Mr/Mtornodils

î Schreinermeister Ferdinand Vinder-Näf in St.
Galle» starb am 1. Juni im Alter von 56 Jahren.

-Z- Flaschnermeister Robert Zellweger - Selig in
St. Gallen starb am 2. Juni im Alter von 64 Jahren.

-j- Spenglermeister Adolf Müller - Saegesser in
Davos-Platz starb am 6. Juni nach kurzer Krankheit
im Alter von 46 Jahren.

Arbeitsmarkt in Zürich. Im Mai betrug die Zahl
der angemeldeten Arbeitsuchenden 3071 (2797 Männer
und 274 Frauen) ; an 1070 konnte Beschäftigung ver-
mittelt werden (in 755 Fällen dauernde). Bei Not-
standsarbeiten der Stadt sind 254 Arbeiter beschäftigt.
— Im Baugewerbe und den damit zusammenhängenden
Berufen, sowie im Bekleidungsgewerbe ist der Arbeiter-
bedarf andauernd befriedigend, und auch im allgemeinen
hat sich (mit Ausnahme der Metall- und Maschinen-
industrie) die Lage des gewerblichen Arbeitsmarktes etwas
gebessert. Ebenso hat die Nachfrage nach landwirtschaft-
lichen Arbeitskräften zugenommen. Im ganzen kommen
auf 100 offene Stellen 249 Arbeitsuchende, gegenüber
347 im Vormonat und 274,2 im Mai 1921. Die Zahl
der Arbeitslosen ist in Zürich in den letzten zwei Mo-
naten um 863 zurückgegangen.

Schweizerische Unfallversicherungsanstalt in Luzern.
In seiner Tagung vom 31. Mai 1922 hat der Verwaltungs-
rat der Schweizerischen Unfallversicherungsanstalt den
Geschäftsbericht und die Rechnungen der Anstalt für das
Jahr 1921 genehmigt. Die Rechnungen weisen folgende
Zahlen auf:

Versicherung der Betriebsunfälle. Ein-
nahmen: Vortrag des Betriebsüberschusses des Vorjahres
Fr. 152,816, Vortrag der Reserve von 1920 für schwebende

Schäden Fr. 6,500,000, Vortrag der auf Ende 1920
ermittelten Rentendeckungskapitalien Fr. 44,000,000, Prä-
mien, abzüglich der Prämienverluste, Fr. 37,316,672,
Rückerstattung von Versicherungsleistungen durch haft-
Pflichtige Dritte Fr. 41,280, Anteil am Ertrag der Kapitalien
Fr. 4,474,642. Summa: Fr. 92,485,411. Ausgaben:
Versicherungsleistungen: Lohnentschädigungen 10,884,156
Fr., Heilkosten Fr. 6,973,253, Renten- und Kapitalab-
findungen Fr. 3,677,506, Reserve für schwebende Schäden
Fr. 4,500,000, Rentendeckungskapitalien Fr. 62,100,000,
Anteil an den Verwaltungskosten und allgemeinen Betriebs-
Unkosten Fr. 2,541,322; Einlage in: Prämienreserve Fr.
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